
 

 1 

Maisversuch Trautenfels 2013 
 
Standort: Trautenfels   
Bodentyp: Fels-Braunerde  
Klima: 7,0°C Jahresdurchschnittstemperatur, 1000 mm Jahresniederschlag  
Aussaat: 09.05.2013  
Ernte: 07.10.2013   
Vorfrucht: Wintergetreide   
Versuchsanlage: Exakt-Parzellenversuch   
Beikrautregulierung: Striegel, Hacke 
Versuchsbetreuung: LFZ Raumberg-Gumpenstein 
  

 
 

 
 
Der Silomais-Sortenversuch umfasste im Jahr 2013 nur 7 Sorten im Bereich der Reifezahlen zwischen 250 
und 280. Der Versuch wurde erst am 09.05. angebaut, weil bis dahin noch sehr viel Schnee auf den Bergen 
ringsherum lag, was die Gefahr eines Spätfrostes erhöht. Wegen der überaus tiefen Temperaturen im Mai 
und Juni gingen auch die Keimung und die Jugendentwicklung sehr zögerlich vor sich, erst mit Einsetzen 
der heißen Julitage wuchsen die Maispflanzen in die Höhe. Dem Problem mit einer doch deutlich sichtbaren 
Verunkrautung wurde mit Striegel und Hacke entgegen gewirkt. Die Ernte fand erst in der ersten 
Oktoberwoche statt, weil damit bis zum letzten möglichen Termin gewartet wurde. Die Frischmasse-Erträge 
sind eher bescheiden, die Trockenmasse-Erträge betragen im Mittelwert knapp 150 dt/ha. Die Sorte NK 
Falkone sticht mit dem höchsten TM-Ertrag heraus; der Trockensubstanzgehalt liegt zwischen 31 und 39 %. 
Der Kolbenanteil beträgt mehr als 50 %, bei der Sorte NK Falkone mehr als 70. 


